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Weitere Hinweise zur Platzpflege 

 

 

tzen weggezogen werden, beschädigen die oberste Schicht

sammen mit dem Wasser weggezogen, welches auf den P

den Feinanteile führen zu einer zunehmenden Verschlamm

 immer dünner und die darunter liegende Lavaschicht wir

ie Vertiefungen noch tiefer, d.h. in Zukunft wird eine noch

en und das Wasser läuft noch schlechter ab, die Pfützenbil

en, staubenden Plätzen. Rotsandplätze sind wassergebun

n gleichmäßiges Feuchthalten der oberen Schicht gewährl

en Schicht mit den unteren Schichten des Platzaufbaus. E

 gegeben, wenn die Plätze feucht gehalten werden, das hei

 Wetter müssen die Plätze vor dem Spielen mit dem Schla

 

erste Schicht des Platzes! Es 

es auf den Plätzen dann 

n Verschlammung. Die 

aschicht wird sichtbar. 

ird eine noch tiefere Pfütze 

ie Pfützenbildung wird 

 wassergebundene 

icht gewährleistet eine 

aufbaus. Ein optimales 

rden, das heißt bei 

it dem Schlauch kurz 


